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Nicole Deubert vom ambulanten
Pflegeservice. Im Mai wird es
dann um Knie- unci Hüftprothe-
sen gehen. ,,Alte Besen, neue Zöp-
fe" ist das Referat von Martin El-
bel, Sektionsleiter Endoprothetik

:äl$,9f.'#;SfaSfl_ Erel'nls Zum 50. Mal hat Hans Aierstok den Neujahrsempfang im Kolpinghaus organisiert.
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lehner wird im Juni über Inkon-
tinenz bei Frauen und Gebärmut-
tersenkung sprechen.

Wer schlau lst, sorgit vor
Ob eine Operation der Wirbel.
säule der letzte Ausweg ist, dar-
über informiert Peter Stauch bei
seinem Referat im fuli. ,,Diabetes
- stiller Start und ernste Folgen"
heißt es dann beim Vortrag von
Facharzt Rudi Sauer im Septem-
ber. Welchen Einfluss die Arbeit
auf die Gesundheit hat, darüber
referiert Rudolf Metzger, Fa charzt
für Psychiatrie und Psychothera-
pie, im Oktober.IJnter anderem
um die Vorsorgevollmacht geht
es beim Vortrag von Notarin Ker-
stin Zacker im November: ,,Wer
sqhlau ist, sorgt vor", heißt er. Zu
guter Letzt fragt Chefarzt Micha-
el Jamour im Dezember, ob denn
alle Medikamente sein müssen,
die Patienten einnehmen .

I

Info Die Vorträge beginnen stets um 19
Uhr im Hopfenhaus-Restaurant des
Ehinger Krankenhauses. Das Programm-
heft wird im Raum Ehingen verteilt und
liegt im Gesundheitszentrum aus. Eine
Übersicht über die Termine und Themen
gibt es auch im Internet: www.adk-gm-
bh.de unter "Aktuelles" und dort ,,Veran-
staltungen".
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Landfrauen begegnen sich
Ehlngen. ,,Heimat - mehr als ein . WaxzurThematik,,Heimat,Spra-
Zuhause?" Dies ist das Thema che, Dialekt" und beleuchtet die
beim Begegnungstag für Frauen Herkunft schwäbischer Alltags-
aller Konfessionen, die die Land- wörter. Das Thema ,,Heimat" ist
frauenvereinigung des katholi- auch das Schwerpunktthema der
schen Deutsche-n _Frauenbunds derzeitigen Arbeit der Landfrau-
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I nnenstadt vom Si lvesterunrat befreit
Ehlngen. Mit acht Kindern und Er-
wachsenen hat die islamische
Glaubensgemeinschaft,,Ahma-
diyya" gestern in aller Herrgotts-
frühe den Müll aus der Silvester-
nacht beseitigt. Die Aktion stand
i m  c a n h c t o n  T o h r  r r n f a r  Ä a m  f  a i + -

Kolping und CDU verpflichtet
Am 7. Januar wird dort erstmals Manuel Hagel referieren.Von Christina Kirsch

ls Ventur Schöttle noch
neu im Landtag war, saß
Hans Aierstok im Ar-
beitskreis Gesellschaft

und Politik der Ehinger Kolping-
familie.,,Und da fiel mir die Or-
ganisation des Neujahrsempfangs
zu", erinnert sich der 83-fährige,
der nun seinen50. Neujahrsemp-
fang organisiert hat. Er wird am
Sonntag, 7. Januar, stattfi nden.

In einem dicken Ordner hat der
Ehinger seine Begrüßungsreden
und die Presseberichte gesam-
melt, die auch ein bisschen die

Dass das mal
eine so lange

HansAlerstok
0rganisator Neujahrsempfang

CDU in Ehingen beleuchten.
Denn es sind durchwegs Partei-
gänger und Freunde, die Hans Ai-
erstok einlädt.,,Ursprünglich ha-
ben wir das zusammen mit der

den 50. Neujahrsempfang.

|ungen Union gemacht", erinnert
er sich.

Die Junge Union hatte jeden
Monat zum Frühschoppen in ein
anderes Gasthaus eingeladen. Für
den Januar legte man damals das
Treffen ins Kolpingshaus und

Foto: Christina Kirsch

nannte es Neujahrsempfang. Ers-
ter Referent war Schöttle, der mit
Unterbrechungen 28 Jahre lang
als Redner kam. ,,Dass das mal
eine so lange Veranstaltungsrei-
he wird, hat zu Beginn niemand
gedacht", sagt der Organisator.

Besonders stolz ist Hans Aier-
stok auf die Zusage von Heiner
Geißler, der zum zehniährigen
Bestehen des Empfangs nach
Ehingen kam.2010 sprach Minis-
terpräsident Erwin Teufel, auch
Annette Schavan war zweimal zu
Gast und der Bundestagsabgeord-
nete Andreas Schockenhoff war
kurz vor seinem Tod in Ehingen.

Manchmal'tritt auch die loka-
le Prominenz ans Redner-
pult. Oberbürgermeister Alexan-
der Baumann sprach schon über
Kommunalpolitik und der ehema-
lige Landrat Heinz Seiffert über
das Geschehen im Landkreis.
Diesmal wird der CDU-Landtag-
sabgeordnete und Generalsekre-
tär Manuel Hagel sprechen.

Hans Aierstok hat sich mittler-
weile aus dem Vorstand der Kol-
pingfamilie zurückgezogen (wir
habön berichtet), aber den Neu-
jahrsempfang wird er auch noch
weiterhin organisieren.' Auch
beim Frühschoppen an Fronleich-
nam im Kirchhsf von St. Blasius
hilft Äierstok weiterhin aus, denn
die dafür verantwortliche Kol-
pingfamilie ist auch seine Fami-
lie.

Veranstaltungsreihe
\ ilrd, hatzuBeginn
niemand gedacht. Reden und Berichte im Ordner gesammelt: Hans Aierstok organisiert
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